
Reich 

Marc Rich hat seinem Namen alle Ehre gemacht. Er war ein sehr reicher 
Geschäftsmann. Er konnte das Leben geniessen. Er ist trotzdem gestorben. Sein 
Reichtum hat ihm das Leben nicht nur leicht gemacht. In vielen Dingen war dieser 
buchstäblich gehetzte Mensch ganz und gar nicht zu beneiden. Man denke nur an 
die omnipräsenten Sicherheitsleute die ihn überall und zu jeder Zeit begleiteten 
mussten.  Geldreichtum hat durchaus auch seine unbequemen Schattenseiten.  

Reich an Sakralbauten, Zeichen und Symbolen sei die gesamte katholische 
Zentralschweiz konnte man kürzlich den Medien entnehmen. Das Internet ermöglicht 
uns auf „sakrallandschaft-innerschweiz“ einen schnellen Überblick über den riesigen 
kulturellen und historischen Reichtum religiösen Volksglaubens zu verschaffen.  
Vorerst  haben sich die Wallfahrtsorte Luthern Bad, St. Urban,  Heilig Kreuz, 
Werthenstein, Hergiswald, Maria Rickenbach, Sachseln/Flüeli-Ranft,  Engelberg und 
Einsiedeln vernetzt. Weitere interessante Orte werden das Projekt laufend ergänzen 
und damit bereichern. 

Eine Fundgrube sind diese Heiligtümer.  Spannende Geschichten, Episoden und 
Lokalereignisse geben jedem Ort ein besonderes Gepräge. Aber auch Angebote 
aller Art kann man da geniessen.  Wenn wir die vielen Kleinode kennen lernen, 
werden wir reicher. Jeder Ort bietet uns, unsern Gästen, Kindern und Grosskindern 
unerschöpfliche Reichtümer, Traditionen und  Möglichkeiten. Allein die Art, wie man 
sie erreicht, kann man unterschiedlich gestalten.  Die Vielfalt von Interessantem und 
Wissenswertem kennt fast keine Grenzen. 

Reichtum ist nicht nur eine Frage des Geldes oder des geldwerten Habens. Es ist 
die Frage, ob wir das Wertvolle in und um uns sehen und schätzen. Wer die Gabe 
dieses Sehens hat, ist reich. 


